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Das Großartige denken

12.11.04

Denke nicht das Schlechte, sonst hält es Einzug in Dir, sondern sei ganz Liebe, dann wird dein Wesen erfüllt und du beginnst von Innen zu strahlen. Und dein Strahl wird hinausgehen in die kalte Welt und erwärmen die Frierenden, die, sich nach Licht Sehnenden. Und der Strahl wird sein voll Licht und Kraft der wahrlich vermag zu heilen die Kranken. Denn, die sich öffnen für den Strahl, die werden im Herzen berührt werden. Der Strahl wird in sie einfließen, sie ganz durchdringen und sie von innen erwärmen. Der Strahl wird das Göttliche in ihren Herzen erwecken und so dann beginnt das Licht in ihnen zu leuchten und wird auch sie selig machen.

Der Strahl kann sein ein liebevoller Blick aus deinem Göttlichen. Er kann aber auch sein ein Wort, ein Satz der Weisheit aus der Liebe, der das Göttliche im anderen zum Schwingen bringt. Und das Schwingen ist gleich einem Aufflackern der Liebesflamme die von innen wärmt, Leben spendet und den Geist beseligt.

So denke nicht das Schlechte, sondern versuche die Strahlen auszusenden. Lasse Mich in dir strahlen und mache den Weg frei für Mein Wirken in dir.

22.12.04 

Nicht immer die Ängste leben, sondern das Großartige denken.

Denn der Gedanke ist der erste Schritt zur Tat. Und die Tat soll vollkommen sein. So schau nicht zurück, sondern in ein Morgen voller Sonnenschein.

Wenn du das Großartige denkst, wächst du über Dich hinaus und es wird Realität.

Alles ist möglich, so du konzentriert nach Innen schaust. Es werden Dinge geschehen, über die du dich wundern wirst, das habe Ich Dir verheißen.

Wenn jemand die Angst überwunden hat und sich frei gemacht hat für Mich, so wie du, dann komme Ich und nehme das Ruder in die Hand.

Bleibe ruhig und lass Mich machen, aber hüte dich vor einem Fall. Mach alles mit Mir und gehe stets in Dich zu Mir, so wird alles wunderbar.

Du wirst Wunder erleben, aber sie werden dann aus meiner Kraft ganz natürlich sein.

Bleibe in der frohen Erwartung und bemühe dich um die Liebe zu Mir und deinen Nächsten.

Und so du mit deinem Nächsten sprichst, so sprich nicht aus dem Verstand, sondern sprich aus Mir. Gehe in Dich und sprich Meine Worte. Erst dann fängt das Leben an.

Erst dann werden die Worte lebendig, beseelt von meiner Kraft berühren sie das Innerste und werden so zur heilenden Kraft, die Dinge aufbricht und belebt.

Die leeren Worthülsen gehören der Vergangenheit an. Gerade du, der du Schweigen gelernt hast, achte darauf nichts aus dir zu sagen, sondern sprich aus Mir, oder vielmehr, lass Mich durch dich sprechen.

Bleib in dir bei allem was du tust und lass dich nicht leben von anderen Kräften, die deine Zerstreuung suchen. Denke immer daran: Ich bin in dir und nichts, aber auch gar nichts kann geschehen, dass nicht in meinem Willen ist. Denn Ich habe Macht vom Aufgang bis zum Untergang. Ich schlafe nie und keiner kann meiner Macht widerstehen.

Ich bin allmächtig, doch Euer Vertrauen und auch Eure Liebe zu Mir ist oft so schwach, weshalb Ich nicht eingreifen kann, so ihr es nicht wollt, so ihr euch nicht Mir hingeben wollt. 

Doch du gabst Dein JA und so nehme Ich dich beim Wort und führe Dich.

Strauchle nicht, sondern gib Mir deine Hand und lasse geschehen. Das dir zum Trost für die Zeiten des Wartens, die bald vorüber sind. Und nun komme zu Mir und lass dich erquicken.

